
Sa
ve

 th
e 

Dat
e

1.-
August

-A
usf

ah
rt

Ausgabe Nr. 54 / Juni 2025

KETTENBLATT

dtp8
Notiz
Linie angepasst, passender ausgerichtet



zkb.ch/sponsoring

Mit uns sitzen 
Sie fest 
im Sattel.



1   Editorial

Liebe RVW-Mitglieder
Nach der gut besuchten Vereinsversammlung inkl. feinem Nachtessen 
(danke Markus Weber !) starteten wir topmotiviert in unser zweites prä-
sidiales Amtsjahr. Wir freuen uns an den vielen neuen Freundschaften, 
welche im Verein entstehen. Ist es nicht das, was einen guten Verein 
ausmacht ? Zusammen die Freude am Radsport teilen, zusammen 
trainieren, zusammen an Wettkämpfe gehen, einander anspornen, 
aufmuntern ? Das schweisst zusammen – und genau das ist für uns 
auch die Motivation zur Mitarbeit. Nicht weil man muss, sondern weil 
es Spass macht. Deshalb sind wir auch im Vorstand. Ok, wir geben 
zu : Ganz immer macht es nicht Spass, aber auch das gehört dazu. Wir 
wollen unserem Nachwuchs vorleben : Wir halten zusammen, verge-
ben, vertragen uns wieder – und ziehen gemeinsam an einem Strang.

Nach unserem ersten Jahr zogen wir Fazit und realisierten, dass wir 
ein wenig an Tempo rausnehmen müssen. Vieles braucht einfach 
mehr Zeit, besonders im ehrenamtlichen Bereich. Wir haben uns 
deshalb entschieden, im neuen Jahr ein grosses Thema in den Fokus 
zu stellen : die Nachwuchsförderung.

Bereits im April konnten wir die Beratung von Swiss Cycling in 
Anspruch nehmen (unter anderem mit Patrick Müller, bei vielen von 
euch bestens bekannt). Kurz gesagt : Im Bereich Nachwuchs machen 
wir bereits vieles sehr gut. Gleichzeitig wurden ein paar «Stellschrau-
ben» identifiziert, bei denen wir mit gezielten Anpassungen noch 
besser werden können. Wir sind dankbar für diese Expertise und 
zuversichtlich, dass wir in den nächsten Monaten ein durchdachtes 
und wirkungsvolles Nachwuchskonzept erarbeiten werden.

Unser Ziel ist klar : Die Radsportschule soll modular aufgebaut sein, 
auf viele Schultern verteilt – und wir möchten sie gemeinsam mit 
euch weiterbringen und verbessern.

Macht mit in der Radsportschule !
Ob als Trainer :in, Betreuer:in, Organisator:in oder einfach mit einer 
helfenden Hand – es gibt viele Möglichkeiten, sich einzubringen. 
Eure Ideen, eure Energie und eure Erfahrung sind gefragt. Der Ent-
wicklungsprozess ist offen, und wir wünschen uns ausdrücklich eine 
rege Beteiligung. Nur gemeinsam können wir etwas Nachhaltiges 
und Sinnvolles für den Radsportnachwuchs aufbauen.

Meldet euch gerne – wir freuen uns auf den Austausch mit euch !

Herzliche Grüsse 
Euer Oli und Markus (Vize- und Präsident)

P.S. (wie immer) : Feedback oder Anliegen gerne an praesidium@rvwetzikon.ch
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4  Kunstrad – Saisonrückblick

Viele unserer jungen Kunstradathletinnen haben 
am vergangenen Wochenende die Saison 2025 
mit der Zürcher Kantonalmeisterschaft in Dürn-
ten abgeschlossen. In den vergangenen Mona-
ten haben alle unsere Sportlerinnen neue Best-
leistungen erreicht, was jede Athletin sowie 
die Trainerinnen auf ihrem Weg bestärkt. Alle 
Sportlerinnen, mit Ausnahme von Alissia, wer-
den in der nächsten Saison erneut in derselben 
Kategorie antreten können. Daher gilt es für 
jede, in den kommenden Monaten möglichst 
viele neue Übungen zu erlernen, damit diese 
bis zum Saisonstart im Dezember in die Kür 
aufgenommen werden können.

Die unterschiedlichen Phasen innerhalb eines 
«Kunstradjahres» helfen, das Jahr spannend 
zu gestalten. Während wir in den letzten sechs 
Monaten viel an der Ausführung, dem Zeitma-
nagement und den Details der Kür gearbeitet 
haben, liegt der Fokus ab sofort wieder auf dem 
Erlernen neuer Übungen. Nun kann ohne Druck 
auf neue Ziele hingearbeitet werden, was mehr 
Abwechslung in unseren Trainingsalltag bringt. 

Gleichzeitig gilt es, auszuhalten, wenn neue 
Dinge nicht auf Anhieb funktionieren, denn dies 
kann nur durch viele Wiederholungen, Schritt 
für Schritt, verbessert werden. Hier zeigt sich 
oft, wer Fleiss und vor allem Geduld mitbringt. 
Ganz allgemein gesagt erlernen wir in unseren 
Trainings viel mehr als «nur» Kunstradfahren. 
Wie in vielen anderen Sportarten wird bei uns 
auch viel fürs Leben gelernt. Umso schöner ist 
es, dass unsere Sportlerinnen meist über viele 
Jahre dem Sport treu bleiben und zusammen 
mit dem Trainerteam Neues lernen, sowohl auf 
als auch neben dem Kunstrad.

Alissia und Sophia haben erst kürzlich eine neue 
Challenge gestartet. Die beiden talentierten 
Athletinnen haben diesen Frühling kurzfristig 
ein Kunstrad-Zweierteam gebildet. Wir haben 
gemeinsam erkannt, dass grosse Chancen beste-
hen, dass die beiden nicht nur im Einer, sondern 
auch im Zweier die Limite für die Schweizermeis-
terschaft erreichen können. Gesagt, getan. Nach 
nur wenigen Trainingsstunden stand Anfang Mai 
der erste Wettkampf für die beiden an. Für beide 
war es ein neues Gefühl, die Wettkampffläche 
nicht allein zu betreten. Mit einer gelungenen 
Kür erreichte das Team die geforderte Punkt-
zahl. Nun gilt es, die Spannung in den nächsten 
vier Wochen hochzuhalten, um an der Schwei-
zermeisterschaft nochmals ihre beste Leistung 
abrufen zu können. Wir sind bereits jetzt sehr 
stolz, dass die beiden unseren Verein an der SM 
der Schülerinnen vertreten werden.

Für Sarah und Kim, unsere beiden Elitesportlerin-
nen, startet die Saison im kommenden Herbst. 

Saisonrückblick des Kunstradteams

Die Partner der Kunstradfahrer

Generalagentur Wetzikon-Pfäffikon



5  Kunstrad – Saisonrückblick

Die beiden trainieren aktuell drei- bis viermal 
pro Woche, um bis nach den Sommerferien 
möglichst viele neue Übungen zu beherrschen. 
Es macht grossen Spass, mit den beiden zu trai-
nieren und gemeinsame Ziele zu verfolgen. Wie 
wunderbar ist es, wenn nach so vielen Jahren 
das Feuer für den Sport immer noch brennt und 
Fortschritte erzielt werden ! Ihr seid wunderbare 
Vorbilder für unsere Nachwuchssportlerinnen.

Um weiterhin in allen Alterskategorien vertreten 
zu sein, würden wir sehr gerne noch ein bis zwei 
junge Sportlerinnen (im Alter von ca. 6 bis 8 Jah-
ren) im Kunstradtraining begrüssen. Wenn ihr 
also jemanden kennt, dem das Kunstradfahren 
Spass machen könnte, meldet euch gerne bei 
uns (kunstrad@rvwetzikon.ch).

Für das Kunstradteam
Simi Hofer
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8  Trainingslager Massa

Auch in diesem Jahr fand in den Frühlingsferien 
wieder das Trainingslager der Radsportschule 
und des Team Gadola in der Toskana statt. Die 
trotz etwas durchzogenem Wetter sehr gelunge-
ne Woche wurde mit Hilfe der Teilnehmenden in 
kurzen Tagesberichten festgehalten. Vielen Dank 
an alle Schreiberlinge für eure Berichte !

Samstag
Der erste Tag im Trainingslager begann mit der 
Anreise. Alle waren gespannt und voller Vorfreu-
de. Nach etwa sieben Stunden Fahrt kamen wir 
in Massa Vechia an. Danach genossen wir einen 
feinen Zmittag von Pasta, frischem Gemüse 
und einem guten Salat. Am Nachmittag ging 
es dann endlich aufs Bike. Die Trails waren zwar 
schlammig vom Regen der letzten Tage, aber 
das war nicht schlimm. Besonders der Showtime 
Trail war einmal mehr sehr cool. Ein guter start 
ins Lager.

Sonntag
Am Morgen hatten wir Technik-Training. Beim 
Technik-Training hatte es vier Posten und die 
machte man jeweils 30 Minuten. Dann gab 
es um 13 Uhr Mittagessen. Es gab Pasta. Am 
Nachmittag war die Tour mega schön und es 
hatte viel coole Trails, aber die meisten kannten 
wir schon, weil wir uns am Samstag ein bisschen 
verirrt hatten. Zum Abendessen gab es wieder 
Pasta. Um 22 Uhr war Nachtruhe und alle gingen 
schlafen.

Montag
Am Montag begann unser Tag früh mit einem 
morgendlichen Workout, gefolgt von einem 
köstlichen Frühstück. Nach einer kurzen Pau-
se machten wir uns auf den Weg zum Monte 
Arsenti für eine Techniksession. Auf dem Rück-
weg entlang des Jail Trails wurden wir leider 
vom Regen überrascht. Zurück im Hotel gab es 
wie gewohnt leckere Pasta zum Mittagessen. 

Am Nachmittag hatten wir die Möglichkeit, 
freiwillig ein paar Runden auf dem Pumptrack 
zu drehen, wo natürlich niemand widerstehen 
konnte. Danach sind wir alle noch hoch nach 
Massa Marittima, wo es ein Glace gab. Am 
Abend wurden wir mit einem köstlichen Abend-
essen verwöhnt, das mit einem leckeren Dessert 
abgerundet wurde. Ein perfekter Tag unserer 
Ferien in Italien ging zu Ende.

Dienstag
Heute war Ruhetag. Am Morgen sind die meis-
ten an den Strand gegangen, einige sind sogar 
baden gegangen. Das Wasser war aber noch 
sehr kalt, aber immerhin war es draussen warm. 
Am Nachmittag haben die grossen Jungs wieder 
eine Schnitzeljagd mit Ziel in Massa Marittima 
organisiert. Als Belohnung für die abgeschlosse-
ne Schnitzeljagd gab es für alle ein Glace. Nach 
der Schnitzeljagd sind wir zurück ins Hotel und 
haben eine grosse Wasserschlacht gemacht. 
Dann war es schon bald Zeit für den Znacht. 
Nach dem Znacht sind wir alle müde ins Bett.

Mittwoch
Heute gab es wieder Morgensport. Danach 
haben wir ein Techniktraining auf der Wiese 
gemacht. Es wurde Seilhüpfen (mit dem Velo), 
Bunny-Hop, Hinterrad versetzen und vieles mehr 
geübt. Am Ende durften wir noch kurz auf 
den Pumptrack. Am Nachmittag gab es eine 
Tour zum Showtime Trail. Die Trails waren sehr 
cool, einer war jedoch mega verwachsen und 
man musste voll durch die Büsche klettern. Zum 
Znacht gab es heute für einmal keine Pasta, son-
dern Pizza. Das hat uns alle sehr gefreut.

Donnerstag
Gleich zu Beginn des Tages die Erleichterung : 
Aufgrund von Sauwetter musste «dummer-
weise» der Morgensport abgesagt werden. 
Dafür konnten wir früher ans Morgenbuffet, 

Massa Tagesberichte 2025



9  Trainingslager Massa

um unsere Bäuche mit Croissants auf den lan-
gen Tag vorzubereiten. Denn heute war die 
Tagestour zum Monte Montioni angesagt, 
wo es für uns neue Trails zu shredden gab.  
Während der Rest mühsam ihre Bikes verlud, 
machten wir Gadolaner uns auf den Weg und 
fuhren den Weg dorthin mit dem Bike, es ist 
schliesslich die Tagestour ! Sehr eindrücklich 
auf diesen sonst eher eintönigen Strassen war 
die enorm grosse Schanze von Fabio Wibmer, 
die über den Wald hinausragte. Die Trails des 
 Monte Montioni waren nicht Weltklasse, aber 
die Abwechslung tat uns gut. Auch zu erwähnen 
ist der gefühlt 723. Platten, den wir eingefahren 
haben. Schlussendlich hatten wir es dann aber 
zurück nach Hause geschafft und konnten uns 
von dem ganzen Schmutz befreien. Am Abend 
gab es – ihr habt’s erraten – feine Pasta, die wie 
immer komplett gerecht verteilt wurde. Müde 
von der Tagestour und mit gefülltem Bauch lies-
sen wir uns in unsere Betten fallen und schliefen 
bald ein.

Freitag
Am Freitag haben sich die Gruppen etwas auf-
geteilt. Einige sind nochmals auf den Monte 
Arsenti und die anderen zum Jail Trail und dem 
Canyon, wo diejenigen, die wollten, den Road-
gap springen durften. Das Wetter war heute 
nochmal mega schön und wir konnten den letz-
ten Tag richtig geniessen. Nach dem Zmittag 
sind wir nochmal nach Massa hoch, um ein 
Glace zu essen. Wieder zurück im Hotel sind wir 
in den Pool baden gegangen und haben KUBB 
gespielt. Es war ein super letzter Tag des Lagers.

Ein grosses Dankeschön geht an Lorenz, dass er 
die tolle Woche möglich gemacht hat, und an 
Curdin, dass er sehr coole Strecken ausgewählt 
hat !

Curdin Zumbrunn  
mit Teilnehmer:innen des Lagers
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12

MTB Race Series brachte Bike- 
Begeisterung, packende Rennen 
und super Resultate 
Kühler Grauschleier und leichter Regen eröff-
neten am Sonntag, dem 25. Mai, die zweite 
Saison station der MTB Race Series auf Wetzi-
kons schneller Bike-Rennstrecke. Trotz grauer 
Kulisse säumten zahlreiche Zuschauer:innen den 
Startbereich, und je länger der Tag dauerte, 
desto wärmer und trockener präsentierte sich 
die Strecke. Am Ende wies die Zeitnahme über 
400 klassierte Fahrer:innen aus. 

Den sportlichen Auftakt lieferte die Kategorie 
U17 Hard. Auf noch schmieriger Spur setzte sich 
Colin Uehle vom Team Gadola RV Wetzikon in 
seinem Heimrennen in der letzten Runde von 
Robin Bösch und Gadola-Teamkollege Andrin 
Bachmann ab. Gleich dahinter fuhren die Wetzi-
ker Fahrer Daniel Bruderer (4.) und etwas später 

Nils Heilmeier durchs Ziel. Im U17-Mädchenren-
nen siegte Anik Boogman vom RV Winterthur 
ungefährdet.

Die Ideallinie wurde trockener, als die Kate-
gorie der U15 Mega startete. Film ab für den 
Wetziker Express : Lias Steiner und Fynn Steb-
ler fuhren lange Rad an Rad, bis sich Steiner 
auf der letzten Runde absetzen konnte. Hinter 
ihnen platzierten sich Kilian Kleiner (7.), Luis Egli, 
Linus Beijer und Ramon Fuhrer für RSS Wetzikon 
Dry Swiss. Bei den U15-Mädchen fuhr Vivien 
Greuter zu einem souveränen Solo-Sieg und 
etwas dahinter kamen die Wetziker Fahrerinnen 
Nina und Jana Blaser sowie Yaël Simon ins Ziel.  
Kurz darauf nutzte Nico Bässler, Chur, in der 
Kategorie U13 Rock den griffigeren Untergrund, 
attackierte wenige hundert Meter vor dem 
Ziel und hielt Luan Morf sowie Louis Zweifel 
auf Distanz. Die beiden Wetziker machten die  

 MTB Race Series
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13  MTB Race Series

DÄMMSTOFFE AUS GLASWOLLE
robust – langlebig – ökologisch

 Plätze 2 und 3 im Schlusssprint untereinander 
aus. Einen Augenblick darauf trafen die RSS-
Fahrer Darin Steiner und Noel Steffen auf den 
Positionen 5 und 6 ein und dahinter folgten ihre 
Kollegen Dominic Rüegg, Levin Bachofner, Jorin 
Akkerman, Santiago Schudel, Silvan Wildhaber, 
Liam Grob und Louis Schwendeler. Im U13-Mäd-
chenrennen waren Finn Marie Dubach und Lina 
Sue Rüegg für den RVW mit von der Partie.  
Gegen Mittag rückten die grossen Kinderfelder 

in den Fokus. In der U11 Cross siegte Giordano 
Vosti (Biasca) und hinter ihm vertraten Juha 
Eddison (10.), Linus Max Dubach, Liam Gut, Ilay 
Schulz, Jan Hadorn, Nevio Hagmann, Leonard 
Rathgeb, Lino Bonderer, Noé Alder, Matias Schu-
del und Esra Emanuel Schenk die RSS-Farben. 
Bei den U11 fighteten die energischen Wetziker 
Fahrerinnen Angelina Stalder (3.), Rahel Bruderer 
(5.), Ayleen Schönmann, Leana Steffen, Suzie 
Delloro, Elea Peterhans und Elani Gut. 
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Eine muntere Wetziker Truppe ging auch in 
Kategorie U9 Soft auf die Strecke, bei den Jungs 
Nael Bachofner (5.), Ivan Ferrero Cartes, Eddison 
Tarmo, Quentin Bruderer, Ronny Leo Neyer, Til 
Hunziker, Alexis Schönmann und Florian Inei-
chen. Bei den Mädchen traten Giuliana Stal-
der, Aria Peterhans, Elly Lou Rüegg und Ella 
Bonderer in die Pedalen. Danach rollten die 
Jüngsten : Das U7-Pfüderi-Rennen brachte viele 
strahlende Gesichter und kräftigen Applaus.  
Nach dem Mittag gehörte die Bühne den Hob-
byathleten. Kevin Tschümperlin gewann das 
For-All-Rennen hauchdünn, gleich dahinter kam 
RVW-Fahrer Florian Uehle, etwas vor seinen 
Kollegen Curdin Zumbrunn (4.) und James Eddi-
son. Derweil verteidigte Ladina Gees im Frauen-
rennen eine Sekunde Vorsprung auf Anna Graf. 

Im Open-Rennen setzten sich Konny Looser und 
Felix Stehli, beides langjährige Mitglieder des 
RV Wetzikon, früh vom Feld ab und bestritten 

die neun Runden zu zweit an der Spitze. Auf 
der letzten Runde legte Stehli zu und siegte vier 
Sekunden vor Looser, während Laurin Volkart 
das Podium komplettierte. Parallel dazu lief die 
U19 Kategorie. Sonam Federer kontrollierte das 
Rennen, Mike Frischknecht wurde Zweiter, und 
die Heimfahrer Livio Steiner und Yannik Rüegg 
durften sich über die Ränge 3 und 6 freuen. 

Die RVW-Organisatoren mit OK-Präsident Pascal 
Steingruber können auf einen gelungenen Renn-
tag mit erfreulichen Teilnehmer- und Zuschau-
erzahlen zurückblicken, vor allem auch dank 
grossem Einsatz aller Helferinnen und Helfer. 
Und es gingen fast siebzig Rennfahrerinnen 
und Rennfahrer aus dem RVW an den Start und 
bescherten unserem Verein neben einer Spitzen-
stimmung auch super Resultate. 

Lorenz und Beat Gygi

 MTB Race Series
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16  Radball-Rückblick

Seit Januar laufen die Schweizermeisterschaften 
im Radball. In dieser Saison sind wir leider nur 
mit drei Teams vertreten.

Unsere jüngsten Radballer (Marlo und Niilo Neu-
haus) mussten in ihrer zweiten Saison bereits 
eine Altersklasse höher – nämlich bei den U13 – 
antreten. Da Niilo dieses Jahr bereits 13 wird, 
muss das Team in dieser Kategorie starten.  
Obwohl beide fleissig trainieren und tolle Fort-
schritte gemacht haben, waren die Spieltage 
doch sehr herausfordernd. Nach fünf gespielten 
Runden steht lediglich ein Sieg und ein Unent-
schieden zu Buche. Damit liegen sie vor der 
letzten Runde am Tabellenende. Nun heisst es : 
den Blick nach vorne richten ! Ziel ist es, in der 
kommenden Saison einige der Spiele, die bislang 
knapp verloren gingen, für sich zu entscheiden.

In der 2. Liga waren wir mit zwei Teams am Start :
– Wetzikon 1 : Ivo Steiger und Fabrice Born
– Wetzikon 2 : Noah Bannwart und Roman Graf

Das Saisonziel für beide Teams war klar : Ligaer-
halt – und das schien durchaus realistisch. Doch 
nach 9 von 10 Runden steht fest : Nur ein Team 
konnte dieses Ziel erreichen.

Beide Teams starteten stark in Bremgarten – im 
direkten Duell gab es ein Unentschieden. Ein 
Hinweis darauf, wie ausgeglichen das Leistungs-
niveau beider Teams ist. Umso überraschender, 
dass Wetzikon 2 derzeit einige Plätze hinter 
Wetzikon 1 liegt.

Bereits ab Runde 2 sprang Trainer Didi Schäffler 
für den pausierenden Fabrice ein – mit Erfolg : 
Wetzikon 1 dominierte fast alle Spieltage. In 
Runde 6 fiel auch Ivo aus, sodass Paul Kunze 
zu seinem ersten Einsatz bei den Aktiven kam. 
Ziel war es, die drohenden –15 Tore wegen 
Nichterscheinens zu vermeiden. Überraschend 
wurden fast alle Spiele gewonnen – nur gegen 
Winterthur gab es eine knappe 3:4-Niederlage.

Weniger erfreulich verlief die Saison für Noah 
und Roman : In den letzten drei Runden blieben 
sie punktlos und liegen nun auf dem letzten 
Platz – was aktuell den Abstieg in die 3. Liga 
bedeuten würde. Viele Spiele gingen nur knapp 
verloren. Hoffnung macht die letzte Runde in 
Mosnang : Drei Siege und etwas Hilfe der Ver-

Rückblick auf die laufende Radball-Saison

Die Partner der Radballer 

Generalagentur Wetzikon-Pfäffikon

Ivo und Fabrice gegen Gümligen.
Niilo und Marlo Neuhaus U13.
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einskollegen könnten noch den Ligaerhalt brin-
gen. Zu wünschen wäre es den beiden – das 
Potenzial ist da.

Unsichere Trainingssituation
Seit bald einem Jahr trainieren wir in der Halle 
an der Schellerstrasse. Die Lagermöglichkei-
ten für unser Material sind allerdings ungewiss. 
Aktuell dürfen wir ein ungenutztes Schulzimmer 
nutzen, mussten aber bereits einmal umziehen. 
Nach den Sommerferien steht erneut ein Umzug 
bevor – diesmal sogar in ein anderes Stockwerk. 
Das bedeutet : Materialtransport mit dem Lift vor 
jedem Training. Eine belastende Situation, für 
die wir dringend eine bessere Lösung suchen.

Werbung in eigener Sache –  
Radball für Kinder
Gute Neuigkeiten : Nach unserem letzten Aufruf 
hat sich ein neuer Radsportschüler gemeldet – 
und ist mit Begeisterung dabei ! Wir würden 
uns sehr freuen, wenn sich noch zwei bis drei 
weitere Kinder (Jungs oder Mädchen) für diese 
spannende Sportart begeistern könnten.

Radball lässt sich auch wunderbar mit anderen 
Sportarten kombinieren. Ein Trainingsabend pro 
Woche reicht zu Beginn völlig aus.

Schnuppertraining für Kinder ab 7 Jahren :
🕔 Donnerstag, 17.30 bis 19.00 Uhr
📍 Schellerstrasse, Wetzikon

Bitte erzählt es weiter – im Freundes- und 
Bekanntenkreis oder in der Schule !

Didi Schäffler

Paul mit fliegender Abwehr gegen Rothenburg.

Wetzikon 2 gegen Rothenburg.

Ivo wehrt Penalty von Utzensdorf ab.

Roman Graf am Ball.



Wir empfehlen uns für:

✓ Steuererklärungen und -beratungen 
✓ Finanz- und Lohnbuchhaltung
✓ Abschlussberatungen
✓ Gesellschaftsverträge und -gründung
✓ Immobilienverwaltungen
✓ Immobilienverkauf
✓ Nachlassregelungen

Rufen Sie uns an! Wir stehen Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.
Imkerstrasse 7, 8610 Uster
Tel. 043 501 66 66 | info@mellarius.ch | mellarius.ch | Mitglied Treuhand Suisse

Wir erledigen für Sie:

• Bau-/ Umzugsreinigung • Unterhaltsreinigung
• Hauswartung • Grundreinigung
• Fensterreinigung • Privatreinigung
• Fassadenreinigung

AF Reinigungs AG
Forchstr. 136, 8032 Zürich

Hauswartungsservice für den 
Grossraum Zürich!
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Die Saison 2025 begann für das Team Gadola 
mit einer Mischung aus intensivem sowie techni-
schem Training, spannenden Wettkämpfen und 
unvergesslichen Team-Momenten. Von den ers-
ten Kilometern auf dem Bike und Rennvelo bis 
hin zu fordernden Renneinsätzen im Schlamm. 
Die ersten Monate des Jahres zeigten bereits, 
dass in dieser Saison einiges möglich ist.

Erstes Rennen  
Monte Tamaro, Tessin
Ein echter Härtetest folgte mit dem ersten Renn-
einsatz der Saison am Monte Tamaro im Tessin. 
Das traditionsreiche Rennen fand unter äusserst 
schwierigen Bedingungen statt. Anhaltender 
Regen hatte die ohnehin anspruchsvolle Stre-
cke in eine rutschige und schlammige Heraus-
forderung verwandelt. Die technische Strecke 
verlangte den Fahrerinnen und Fahrern alles ab : 
steile Anstiege, verwurzelte Abfahrten und enge 
Kurven machten jede Runde zu einer Prüfung 
für Material, Technik und Konzentration. Trotz 
dieser extremen Verhältnisse präsentierte sich 

das Team Gadola stark und kämpferisch. Einige 
Fahrer konnten sich gute Ränge sichern und 
wichtige Rennerfahrung sammeln. Der Zusam-
menhalt und die gegenseitige Unterstützung im 
Team waren spürbar sowohl an der Startlinie als 
auch im Zielbereich.

Trainingslager in Massa Marittima 
vom 19. bis 26. April
Den Auftakt in die neue Saison markierte das 
traditionelle Trainingslager in Massa Marittima, 
in der traumhaften Landschaft der Toskana. Vom 
19. bis 26. April verbrachte das Team intensive 
und zugleich unvergessliche Tage in der italie-
nischen Hügellandschaft. Neben strukturier-
ten Trainings auf dem Mountainbike stand vor 
allem auch der Teamgeist im Mittelpunkt. Die 
Stimmung im Lager war hervorragend geprägt 
von Zusammenhalt, gegenseitiger Motivation 
und einer grossen Portion Spass. Gemeinsame 
Abendessen, technische Sessions auf den Trails 
rund um Massa Marittima und das sonnige 
Wetter sorgten für perfekte Voraussetzungen.

Saisonstartbericht Team Gadola März bis Juni 2025

Die Partner der Radsportschule – RSS Wetzikon-Dry Swiss

DRY
SWISS

funpower-team Generalagentur Wetzikon-Pfäffikon

Teamausfahrt. Massa Marittima.

 Saisonstart Rennteam

dtp8
Notiz
Linie links bei Einzelseiten nicht mehr bis an den Rand
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Trainingsstart in der Schweiz  
ab 1. Mai
Nach der Rückkehr aus Italien begann am 1. Mai 
der reguläre Trainingsbetrieb in der Schweiz. Mit 
Ausfahrten auf dem Rennvelo und technischen 
Einheiten auf dem Mountainbike legten die Ath-
letinnen und Athleten die Grundlage für eine 
erfolgreiche Wettkampfsaison.

Das abwechslungsreiche Training, das sowohl 
Kraftausdauer als auch fahrtechnische Fähig-
keiten forderte, wurde durch gezielte Intervalle 
und längere Grundlageneinheiten ergänzt. Die 
Motivation im Team war hoch, was sich sowohl 
in der Trainingsbeteiligung als auch im stetigen 
Fortschritt jedes Einzelnen widerspiegelte.

Erfolge und Entwicklung in der 
 ersten Saisonhälfte
Die ersten Monate der Rennsaison brachten 
für das Team Gadola mehrere starke Resultate. 
Einige Teammitglieder konnten sich bei regiona-

len und nationalen Rennen in ihrer Altersklasse 
auf guten Plätzen positionieren – ein Beleg für 
die erfolgreiche Vorbereitung und den hohen 
Einsatz aller Beteiligten. Besonders erfreulich ist 
dabei nicht nur die sportliche Leistung, sondern 
auch die positive Entwicklung im Teamgefü-
ge. Das gegenseitige Vertrauen wuchs und die 
Atmosphäre innerhalb des Teams war durchweg 
motivierend.

Fazit
Der Saisonstart 2025 ist dem Team Gadola rund-
um gelungen. Mit einem starken Trainingslager 
in Massa Marittima, einem engagierten Trai-
ningsstart in der Schweiz und einer mutigen 
Vorstellung beim schwierigen Auftaktrennen in 
Monte Tamaro hat das Team bereits bewiesen, 
dass es bereit ist, in dieser Saison 2025 alles zu 
geben.

Mit der gezeigten Einstellung, der technischen 
Klasse und dem hervorragenden Teamgeist ste-
hen die Zeichen klar auf Erfolg und die zweite 
Saisonhälfte verspricht noch viele spannende 
Highlights.

Für das Rennteam
Florian Uehle

 Saisonstart Rennteam

ÖKK Bikerevolution Huttwil Colin Uehle.

Pneu flicken in Massa Marittima.



Schweizer Leader für  
medizinische Spracherkennung  
und Diktatmanagement.

in guten Händen

Fahrzeugbeschriftungen

Muster
Firma.ch

pege.ch

in guten Händen

Fahrzeugbeschriftungen pege.ch

in guten Händen

Fahrzeugbeschriftungen pege.ch

Sie bauen auf uns. 
Wir bauen für Sie.

Unterfeldstrasse 9, 8340 Hinwil 044 977 22 00 lochertezzele.ch

LOCHER TEZZELE
BAU AG



Wenn’s um die 
Region geht, 
kommen wir ganz schnell 
in die Gänge.

Wenn’s um die 
Region geht, 
kommen wir ganz schnell 
in die Gänge.
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Unsere diesjährige Vereinsversammlung war ein 
voller Erfolg und ein rundum gelungener Anlass 
mit vielen interessierten Teilnehmenden. Die 
zahlreichen Gäste trugen zu einer tollen Atmo-
sphäre bei, in der sich alle wohlfühlen konnten. 
Bei gutem Essen und in entspannter Umgebung 
entstanden viele anregende Gespräche, die den 
Abend zusätzlich bereicherten.

Besonders erfreulich war, dass mehr Kinder als 
in den letzten Jahren anwesend waren. Diese 
Entwicklung ist sehr wichtig für die Zukunft 
des Vereins und soll gezielt weiter gefördert 
werden, damit auch der Nachwuchs frühzeitig 
eingebunden und begeistert wird.

In kurzen und klaren Worten wurden die 
Vereins informationen zusammengefasst, wobei 

auch Wertschätzung gegenüber den guten 
 Leistungen und dem geleisteten Einsatz für den 
Verein deutlich zum Ausdruck kam – ein wichti-
ger Moment der Anerkennung und Motivation 
für alle Engagierten.

Erfreulich war zudem, dass Platz für Anregun-
gen und Verbesserungen geschaffen wurde. So 
konnten sich die Mitglieder aktiv einbringen und 
zur Weiterentwicklung des Vereins beitragen.

Ein herzlicher Dank gilt dem Vorstand, der mit 
viel Engagement und guter Organisation diesen 
gelungenen Abend ermöglicht hat.

Julia Russo

Ein gelungener Abend bei der Vereinsversammlung

 Vereinsversammlung

dtp8
Notiz
Linie links bei Einzelseiten nicht mehr bis an den Rand
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lokale Produktion | persönliche Beratung
Lehrbetrieb

Hans Ziegler AG
Sagenriet 9, 8853 Lachen
www.hansziegler.ch

Filiale Aathalstrasse 60 
8610 Uster
+41 43 931 50 25 

Wir geben Gas für 
Ihren Wohnkomfort

Bikes
und mehr
...viel mehr!

Sport Trend Shop  |  Heuweidlistrasse 25B  |  8340 Hinwil  |  044 938 38 40



TANK LEER ?
Heizöl, Treibstoff und Holz-Pellets

043 488 10 30

Motorenstrasse 87
8620 Wetzikon
Telefon 043 488 10 30
Telefax 043 488 10 39
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www.landiwetzikon.ch
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Hauptsponsor der Zürcher Kantonalmeisterschaften 
 im Kunstradfahren Wetzikon 2017 
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Am Freitag, 12. September 2025 wird der neue 
Pumptrack in Wetzikon offiziell eröffnet. Die 
Feier findet direkt vor Ort beim neuen Pump-
track statt und bietet ein spannendes Programm 
für Gross und Klein. Neben der offiziellen Ein-
weihung wird es auch Testfahrten, ein Show-
Programm sowie Verpflegungsmöglichkeiten 
geben. Tragt euch das Datum schon jetzt in den 
Kalender ein – genauere Infos folgen in Kürze.

Ein Pumptrack ist ein Rundkurs mit wellen-
förmigem Verlauf, der allein durch das soge-
nannte «Pumpen», also durch aktives Hoch- und 
Runterbewegen des Körpers befahren wird.

Jeder Pumptrack ist einzigartig und kann sich in 
mehreren Aspekten wie Grösse, Streckenfüh-
rung, Sprünge oder verschiedene technische 
Elemente unterscheiden. Er eignet sich für Velos, 
Scooter, Skateboards und sogar für Laufräder. 
Der Pumptrack fördert Gleichgewicht, Reaktion, 
Kraft und Ausdauer und macht riesigen Spass für 
Gross und Klein.

Colin Uehle

Was ist eigentlich ein Pumptrack ?
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Termine 2025 

Datum Anlass Ort / zuständig

1. August August-Ausfahrt Infos folgen

12. September Pumptrack-Eröffnung  Meierwis, Wetzikon 
 mit Festgelände 

1. November Vereinsanlass, Fototermin Alte Turnhalle, Wetzikon

30. November Anträge sowie Aus- und Rücktritte an die Vereinsversammlung

Termine 2026 

Datum Anlass Ort / zuständig

6. März Vereinsversammlung Alte Turnhalle, Wetzikon

Bitte immer die Detailprogramme beachten ! www.rvwetzikon.ch
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Lassen Sie sich mit sommerlichen Köstlichkeiten 
wie Gordonbleu,Tatar,Fischknusperli und

diversen Salaten verwöhnen 
Christine Thöni und Tim Meister

Grüningerstrasse 118, 8626 Oberottikon  
wirtschaftzumstrick@bluewin, www.wirtschaftzumstrick.ch

Massgeschneiderte Therapien 
und erstklassige Hotellerie
Menschen in Krisen oder mit psychischen Erkrankungen erhalten 
bei der Clienia eine ausgezeichnete, höchst kompetente und 
individuelle Behandlung und Betreuung in stilvoller Atmosphäre. 
Ihre psychische Genesung liegt uns am Herzen.

Clienia Schlössli AG
Privatklinik für Psychiatrie und Psychotherapie

Schlösslistrasse 8, 8618 Oetwil am See
Tel. +41 44 929 81 11, Fax +41 929 84 44

info.schloessli@clienia.ch, www.clienia.ch

Gemeinsam Perspektiven schaffen.
 Agenda 2025
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Clienia Schlössli AG
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Besuchen Sie unsere Ausstellungen für Bad, Wand und Boden 
in Altendorf, Dietikon, Elsau, Hinwil oder Volketwil. hug-baustoffe.ch

Weil das Erlebnis zählt


